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Hochschulpolitik 

Jost de Jager: 
Traurige Schlussbilanz rot-grüner Hochschulpolitik 
 
Zum heute erschienenen CHE Länder-Hochschul-Ranking erklärte der stellvertreten-
de Fraktionsvorsitzende und hochschulpolitische Sprecher der CDU-
Landtagsfraktion, Jost de Jager: 
 
„Jetzt stellt auch noch das Centrum für Hochschulentwicklung (CHE) der rot-grünen 
Hochschulpolitik ein schlechtes Zeugnis aus. Nachdem das Erichsen-Gutachten auf 
die Unterfinanzierung der schleswig-holsteinischen Hochschulen nachgewiesen und 
der Stifterverband der deutschen Wissenschaft dem schleswig-holsteinischen Hoch-
schulgesetz im bundesweiten Vergleich der reformfreudigsten Hochschulgesetze 
einen Schlussplatz zugewiesen hat, landet Schleswig-Holstein auch beim CHE 
Hochschul-Ranking in den Kategorien Studierendenzufriedenheit, Reputation, Stu-
diendauer und Forschung insgesamt auf den zweitletzten Platz. Das zeigt, wohin die 
rot-grüne Hochschulpolitik im Lande geführt hat.  
 
Alarmierend ist vor allem, dass der Wissenschaftsstandort Schleswig-Holstein inzwi-
schen bundesweit in seinem Ansehen auf den letzten Platz gerutscht ist. Wenn dies 
für alle Fakultäten gleichermaßen zutrifft, liegt dies nicht mehr in dem Zuständig-
keitsbereich der einzelnen Hochschulen, sondern einzig und allein in der Verantwor-
tung der rot-grünen Hochschulpolitik.“  
 


